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Kreisliga Herren Gruppe B

FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II : TTC Volksen 
Dienstag, 21.03.2023, 20:00 Uhr

TTC Volksen baut Siegesserie aus

Als Karl-Heinz Brand sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Herren Gruppe B nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die FSG Pollhagen-Nordsehl
Lauenhagen II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die FSG
Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Karl-Heinz Brand, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Langner / Hasemann hatten gegen Sievert / Requardt bei
ihrem 0:3 kaum eine Chance. Den Sieg von Brand / Sümenicht konnten Kutscha / Hellmann im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 8:11, 11:9, 9:11, 11:5,
12:10 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Schäfer / Heß und Sümenicht / Freche die
Schläger kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Klaus Langner beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Leo Sievert. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Karl-Heinz Brand wurden am
Nachbartisch Steffen Hasemann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Rene Kutscha, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Hannes Sümenicht verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Achim Schäfer bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Hendrik Sümenicht. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander Heß, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Markus Hesse verlor. Frank Hellmann gegen Nick Requardt hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
1:8. Keinen Punkt beisteuern konnte Klaus Langner im Match gegen Karl-Heinz Brand, das 0:3
verloren ging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II nun ein Punktekonto von
10:20 Punkten auf, während der TTC Volksen vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen
den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V ansteht, 23:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der
FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.04.2023
gegen den Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II.

 Statistik:
 FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II

Doppel: Langner / Hasemann 0:1, Kutscha / Hellmann 0:1, Schäfer / Heß 1:0 
Einzel: K. Langner 0:2, S. Hasemann 0:1, R. Kutscha 0:1, A. Schäfer 0:1, A. Heß 0:1, F. Hellmann 0:
1 

 TTC Volksen
Doppel: Brand / Sümenicht 1:0, Sievert / Requardt 1:0, Sümenicht / Freche 0:1 
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Einzel: K. Brand 2:0, L. Sievert 1:0, H. Sümenicht 1:0, H. Sümenicht 1:0, N. Requardt 1:0, M. Hesse
1:0


